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Die Mystery-Kärtchen (I) 
 

1 2 3 

Susanne trinkt ihren  
Kaffee schwarz. 

Ein frisch gebrühter  
Kaffee hat 90 °C. 

Pro Minute kühlt  
der Kaffee um 10 % ab. 

4 5 6 

Hagens Idee ist, auf 
Facebook so zu tun, als hätte 

er bereits den tollen 
Sportwagen. 

Hagen bietet auf Facebook 
für 1 € eine Spritztour in 
seinem Sportwagen an. 

Den Euro lässt er sich 
überweisen und mit den 
Einnahmen finanziert er  

den Sportwagen. 

7 8 9 

Durchschnittlich 80 %  
aller in einer Minute 

angeschriebenen Freunde 
sind online und  

bezahlen 
1 €. 

Jeder, der von Hagens  
Aktion erfährt, spricht pro 
Minute eine weitere neue 

Person an. 

Nach 10 Minuten ist  
der Kaffee nur noch  

31,38 °C warm. 

10 11 12 

Hagen schreibt zehn seiner 
Freunde auf Facebook an. 

Die Serienausstattung  
des Sportwagens kostet neu 

127 330 € inkl. 19% MwSt. 

Der Sportwagen beschleunigt 
von 0 auf 100 km/h innerhalb 

von 4,9 Sekunden.  
Die Höchstgeschwindigkeit 

beträgt 295 km/h. 

13 14 15 

Petra trinkt lieber  
Tee als Kaffee und findet es 

auch gesünder. 

Die Polizei nutzt mittlerweile 
auch Facebook für ihre 

Ermittlungsarbeit, weil sich 
Anfragen darüber sehr schnell 

verbreiten. 

Facebook war im Februar 
2004 erstmals zugänglich 

und erreichte im Januar 2011 
ca. 600 Millionen  

aktive Nutzer. 

16 17 18 

Der Körper baut im Schnitt  
0,1 Promille Alkohol pro Stunde 

ab. Genauer baut er 0,1 g 
Alkohol pro kg Körpergewicht 

ab. 

Der Bremsweg des Sportwagens 
in Metern ist gleich 

Geschwindigkeit in km/h durch 
10 und dann das Ganze zum 

Quadrat. 

Die Gleichung einer linearen 
Funktion lautet f(x) = mx + b 

für alle x, m und b ∈ ℝ. 
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Die Mystery-Kärtchen (I) 

1 
2 
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Susanne trinkt ihren  
Kaffee schwarz. 

Ein frisch gebrühter  
Kaffee hat 90 °C. 

Pro Minute kühlt  

der Kaffee um 10% ab. 

4 
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Hagens Idee ist, auf 

Facebook so zu tun, als hätte 

er bereits den tollen 
Sportwagen. 

Hagen bietet auf Facebook 

für 1 € eine Spritztour in 

seinem Sportwagen an. 

Den Euro lässt er sich 

überweisen und mit den 

Einnahmen finanziert er  

den Sportwagen. 

7 
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Durchschnittlich 80 %  

aller in einer Minute 

angeschriebenen Freunde 

sind online und  
bezahlen 

1 €. 

Jeder, der von Hagens  

Aktion erfährt, spricht pro 

Minute eine weitere neue 
Person an. 

Nach 10 Minuten ist  

der Kaffee nur noch  
31,38 °C warm. 

10 
11 

12 

Hagen schreibt zehn seiner 

Freunde auf Facebook an. 

Die Serienausstattung  

des Sportwagens kostet neu 

127 330 € inkl. 19 % MwSt. 

Der Sportwagen beschleunigt 

von 0 auf 100 km/h innerhalb 

von 4,9 Sekunden.  

Die Höchstgeschwindigkeit 

beträgt 295 km/h. 

13 
14 

15 

Petra trinkt lieber  

Tee als Kaffee und findet es 

auch gesünder. 

Die Polizei nutzt mittlerweile 

auch Facebook für ihre 

Ermittlungsarbeit, weil sich 

Anfragen darüber sehr schnell 

verbreiten. 

Facebook war im Februar 

2004 erstmals zugänglich 

und erreichte im Januar 2011 

ca. 600 Millionen  
aktive Nutzer. 
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Der Körper baut im Schnitt  

0,1 Promille Alkohol pro Stunde 

ab. Genauer baut er 0,1 g 

Alkohol pro kg Körpergewicht 
ab. 

Der Bremsweg des Sportwagens 

in Metern ist gleich 

Geschwindigkeit in km/h durch 

10 und dann das Ganze zum 
Quadrat. 

Die Gleichung einer linearen 

Funktion lautet f(x) = mx +b 

für alle x, m und b ∈ ℝ. 
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Die Mystery-Kärtchen (I) 
1 

2 
3 

Susanne trinkt ihren  Kaffee schwarz. Ein frisch gebrühter  Kaffee hat 90 °C. Pro Minute kühlt  der Kaffee um 10% ab. 

4 
5 

6 
Hagens Idee ist, auf Facebook so zu tun, als hätte er bereits den tollen Sportwagen. 

Hagen bietet auf Facebook für 1 € eine Spritztour in seinem Sportwagen an. 

Den Euro lässt er sich überweisen und mit den Einnahmen finanziert er  den Sportwagen. 
7 

8 
9 Durchschnittlich 80 %  aller in einer Minute angeschriebenen Freunde sind online und  bezahlen 

1 €. 

Jeder, der von Hagens  Aktion erfährt, spricht pro Minute eine weitere neue Person an. 

Nach 10 Minuten ist  der Kaffee nur noch  31,38 °C warm. 
10 

11 
12 

Hagen schreibt zehn seiner Freunde auf Facebook an. 
Die Serienausstattung  des Sportwagens kostet neu 127 330 € inkl. 19 % MwSt. 

Der Sportwagen beschleunigt von 0 auf 100 km/h innerhalb von 4,9 Sekunden.  Die Höchstgeschwindigkeit beträgt 295 km/h. 13 
14 

15 
Petra trinkt lieber  Tee als Kaffee und findet es auch gesünder. 

Die Polizei nutzt mittlerweile auch Facebook für ihre Ermittlungsarbeit, weil sich Anfragen darüber sehr schnell verbreiten. 

Facebook war im Februar 2004 erstmals zugänglich und erreichte im Januar 2011 ca. 600 Millionen  aktive Nutzer. 16 
17 

18 Der Körper baut im Schnitt  0,1 Promille Alkohol pro Stunde ab. Genauer baut er 0,1 g Alkohol pro kg Körpergewicht ab. 

Der Bremsweg des Sportwagens in Metern ist gleich Geschwindigkeit in km/h durch 10 und dann das Ganze zum Quadrat. 

Die Gleichung einer linearen Funktion lautet f(x) = mx +b für alle x, m und b ∈ ℝ. 

Petra trinkt lieber  
Tee als Kaffee und findet es 

auch gesünder. 

16

Der Körper baut im Schnitt  
0,1 Promille Alkohol pro Stunde 

ab. Genauer baut er 0,1
Alkohol pro kg Körpergewicht 

ab.
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